Auch Ärzte brauchen Spezialisten

MedMentor - Österreichs erste Praxis-Begleitagentur stellt sich vor

Wien, 01.06.2010. Seit Jänner 2010 bietet das österreichische Unternehmen MedMentor professionelle Begleitung bei der Gründung/Übernahme, Optimierung und Niederlegung von Arztpraxen an. Auf Basis der speziell für Ärzte entwickelten MedMentor-Strategie unterstützt das Unternehmen Ärzte in wirtschaftlicher, organisatorischer und persönlicher Hinsicht. 

In allen Phasen des Praxislebens, von der Gründung über die Führung bis hin zur Niederlegung sehen sich Ärzte mit Problemstellungen konfrontiert, die ohne einschlägiges Expertenwissen nur sehr schwer erfolgreich zu bewältigen sind. „Die Anforderungen der Gesellschaft an die Ärzteschaft steigen“, so Natascha Thörmer, Projektmanagerin bei MedMentor. „Vor allem ÄrztInnen und ZahnärztInnen im niedergelassenen Bereich müssen stets nicht nur ihr fachliches Wissen und Können in ihrem Kerngeschäft sondern auch Fähigkeiten als wahre Multitasking-Profis beweisen.“ Praxen müssen patientenfreundlich und mit dem modernsten medizintechnischen Equipment ausgestattet, gleichzeitig aber betriebswirtschaftlich - sprich kostenoptimiert - geführt werden. „Bei dem Versuch, all diesen Ansprüchen gerecht zu werden, fühlen sich viele Ärzte überfordert“, weiß Natascha Thörmer. 

Aus Mangel an Informationen sowie knappen Finanz- und Zeitressourcen kommt es oft zu Fehlentscheidungen. Hürden erscheinen als unüberwindbar. Genau hier setzt MedMentor an. MedMentor leistet wirtschaftliche, organisatorische und persönliche Unterstützung, um den zeitlichen Aufwand für medizinferne Sachgebiete, die mit der Etablierung oder dem Betrieb eines ärztlichen Unternehmens verbunden sind, gering zu halten. Die Palette umfasst alle Bereiche, die für eine erfolgeiche Praxisführung wichtig sind: Betriebswirtschaft, Finanzierung, Versicherung, Recht, Immobilien, Ordinationsausstattung, Personal, Marketing, EDV, Praxisorganisation und Qualitätsmanagement. Der Arzt profitiert im laufenden Betrieb von einem angenehmeren Betriebsklima, motivierten MitarbeiterInnen, steigenden Patientenzahlen und geringeren Kosten. 

Stichwort Gruppenpraxis:  Bei der Vergesellschaftung von ÄrztInnen nach den in Kürze kommenden gesetzlichen Vorgaben mit der abgestuften Bedarfsprüfung ist MedMentor wertvoller Partner, Mediator und Projektmanager. „Wir schließen gezielt die Lücke zwischen dem Arzt als Bedarfsträger einerseits und den erforderlichen Spezialisten andererseits“, erklärt Thörmer „und erfüllen damit die Rolle eines Dolmetschers, eines Beraters und eines Koordinators für unsere Klienten.“

Die MedMentor-Strategie

Zur Unterstützung der Ärzte orientiert sich MedMentor dabei an den Prinzipen der Gesundenuntersuchung und Prophylaxe. Frühzeitige Projektbegleitung in Form einer umfassenden Basisberatung, Unterstützung bei der Erstellung eines strategischen Konzepts und der Einbindung von Kooperationspartnern sind wertvolle Instrumente für die Gründung oder Neuausrichtung eines gesunden Betriebes. 

Sollten sich während des Praxislebens einmal Problemkonstellationen abzeichnen, weist MedMentor auch dann den richtigen Weg zum Erfolg. Sachverhalte werden analysiert (Anamnese) und die Entstehungsursachen von Problemen aus externer Sicht ergründet. Die objektive Bewertung (Diagnose), die Erarbeitung von Lösungsansätzen und die Überwachung von deren Umsetzung (Therapie) bilden die Grundpfeiler der MedMentor-Strategie.

Die Reputation der Betreiber von MedMentor gründet sich in hohem Maße auf die bisherige

erfolgreiche Tätigkeit im Ärzteumfeld und der intensiven Erweiterung des Know-hows.

Ständiger Kontakt zu den Interessenvertretungen, permanente Recherche internationaler

Trends und regelmäßiger Informations- und Wissenstransfer mit zahlreichen Kooperationspartnern sorgen für einen deutlichen Wettbewerbsvorteil bei den Klienten. 

Wer ist MedMentor?

Dr. Claus Fischer-See

hat im Zuge seiner 11-jährigen Vorstandstätigkeit in der Bank für Ärzte und Freie Berufe AG umfangreiches Fachwissen über die speziellen Anforderungen der Ärztinnen und Ärzte gesammelt, unterhält gute Kontakte zu Funktionären der Ärztekammern und vielen im Umfeld des Gesundheitswesens tätigen Leistungsanbietern.

Natascha Thörmer

ist seit über 20 Jahren in den Bereichen Marketing und Kommunikation tätig. Nach langjährigen Führungspositionen im Bereich Projektmanagement traf sie in ihrer Funktion als Leiterin der Stabstelle Kommunikation in der Bank für Ärzte und Freie Berufe AG auf Dr. Claus Fischer-See.
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